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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Konkurse — Faillites — Fallimentl

Die Konkurse und Nachlassverträge werden

am Mittwoch und am Samstag veröffentlicht.

Die Aufträge müssen Mittwoch 8 Uhr,
bzw. Freitag 12 Ulir, beim Schweiz.
Handelsamtsblatt, Efflngcrstrasse 3, Bern, eintreffen.

Les failiites et les concordats sont publiäs
chaque mereredl et samedi. Jjes ordres dolvent
parvenir ä la Feuille odieielle Suisse do
commerce, Efflngerstr. 3, ä Berne, ä 8 heures le
mereredl et A midi le vendredi, au plus tard.

Konkurseröffnungen — Ouverfures de failllfes
(L.P. 231, 232; O.T. löd. du 23 avrll 1920,

art. 29, II et III, 123)
(SchKG. 231,232; VZG. vom 23. April 1920,

Art. 29, II und 111, 123)

Die Gläubiger der Gemcihschuldner und
alle Personen, die auf In Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögens-
stücke Anspruch machen, werden .auf¬
gefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter Ein-
lcgung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) In Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden'
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gemeinschuldncr der Zinsenlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SchKG. 209).

Die Grundpfandgiänblger haben Ihre
Forderungen in Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlegung allfälliger Beweismittel
in Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkelten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um Rechte
handelt, dio auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben dio Schuldner der
Gemeinschuldncr sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden bei Straffolgen
im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursamt zur Verfügung zu stellen
bei Straffolgen Im Unterlassungsfall; Im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitel auf den Liegenschaften des
Gcmcinschuldners weiterverpfändet worden
sind, • haben die Pfandtitel und
Pfandverschreibungen Innerhalb der'gleichen Frist
dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigerversammlungcn können auch
Mitschuldner und Bürgen des Gemcinschuld-
ners sowie Gewährspflichtige beiwohnen.

Les cröanciers'du failli et tous ceux qui
ont des. revindications ä exercer sont
lnvitäs ä produire, dans le dölai flxö pour
les productions, leurs erDances ou reven-
dlcations ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (tltres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie anthentique:
L'onverture de la faillite arröte, A l'ögard
du fallii, le cours des lntöräts de toute
creance non garantie par gage (L.P. 209).

Les titulalres de erdances garanties par
gage lmmobilier doivent annoncer leurs
erdances en lndiquant sdpardment le capital,
les intdrdts et ies frais, et dire dgalement
si le capital est ddjä dehn ou ddnoned an
remboursement, pour quel montant et
pour quelle date.

Les titulalres de servitudes ndes sous
l'empire de Fanden droit cantonal sans
Inscription aux registres publics et non
encoro lnscrites, sont lnvitds ä produire
leurs droits A 1'office des faillites dans les
20 jours, en joignant A cette production
les moyens de preuve qu'ils possddent,
en original ou en cople certifide conforme.
Les servitudes qui n'auront pas dtd an-
noncdes ne seront pas opposables A un
acqudreur de bonne foi de i'immcuble
grevd, A molns qu'fl ne s'agisse de droits
.qui, d'aprds le Code civil dgalement, pro-
duisent des effets de nature rdelle mdme
en l'absence d'lnscrlption au registre
fonder.

Les ddbiteurs du failli. sont tenus de
s'annoncer sous les peines de droit dans
le ddlai fixd pour les productions.

Ccux qui. ddtlennent des biens du failli,
en qualitd de. crdanders gagistcs ou A

quel que tltre que ce solt, sont tenus de les
mettre A la dlspositloa de l'office dans le
ddlai fixd pour les productions, tous droits
rdservds, laute de quoi, lis encourront les
peines prdvues par la loi et seront ddchus
de leur droit dc prdfdrence, en cas d'omis-
slon inexcusable.

Les crdanders gagistes et toutes les per-
sonnes qui ddtlennent des titrcs garantis
par une hypothdque sra* les lmmcubles du
failli sont tenuis de remettre leurs titres
A l'office dans le mdme ddlai.

Les eoddbiteurs, cautions et autres garants
du failli ont le droit d'asslster aux assem-
bides de crdanders.

Kt. Zürich ' Konkursamt Enge-Zürich (278®)

Gemeinschuldner: Menk Alfred, geb. 1923, von Zürich, Handel en gros
und en detail mit Celluloidschildern «Uni-Tip», Scheideggstrasse 96,
Zürich 2.

Eigentümer folgender Grundstücke: Wohnhaus Nr.71, in Stein (Appenzell
A.-Rh.).

Datum der Konkurseröffnung: 14. Januar 1950.
Summarisches Verfahren, Art. 281 SchKG.
Eingabefrist, auch für Dienstbarkeiten: bis 18. Februar 1950.

Kt. Zürich Konkursamt Riesbach-Zürich (1651)

Konkursamtllche Nachlassliquidation
Gemeinschuldner: Nachlass des am 12. September 1949 gestorbenen

Mayer Emil Albert,
geboren 1881, von Schaffhausen, Kaufmann, wohnhaft gewesen in Zürich 8,
Zollikerstrasse 234.
Eigentümer folgender Liegenschaft in Zürich 8:
Kat.-Nr. 2349: Wohnbaus mit Garage, Assek.-Nr. 2140, mit 17 Aren 53,2 m®

Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten an der Zollikerstrasse 234.
Datum der Konkurseröffnung: 12. Januar 1950.
Erste Gläubigerversammlung: Ffeitag, den 27. Januar 1950, 14 Uhr 15, im

Restaurant < Drei Linden», Seefeldstrasse 124, Zürich 8.

Eingabefrist für Forderungen: bis 28. Januar 1950,
für Dienstbarkeiten: bis 7. Februar 1950.

Die Gläubiger, welche ihre Forderungen im vorangegangenen erbrechtlichen
Schuldenruf schon angemeldet haben, sind einer nochmaligen Eingabe
enthoben.

Kt. Schwyz Konkursami Höfe, Wollerau (263)
Gemein'schuldnerin: S t a 1 d e r E r n s t A. G., Fabrik für Elektrofahrzeuge,

Freienbach (Schwyz).
Eigentümerin folgender Grundstücke:
a) Grundbuch Nr. 1432 Freienbach (Fabrik);
b) Grundbuch Nr. 1433 Freienbach (Wohnhäuser);
c) Kataster-Nr. 1383, Grundbuchblatt 1900 Wädenswil (Wohnhaus);
d) Kataster-Nr. 798, Grundbuchblatt 1899 Wädenswil (Miteigentumsanteil

am Weg).
Datum der Konkurseröffnung: 20. Januar 1950.
Ordentliches Verfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 6. Februar 1950, nachmittags

14.15 Uhr, im Hotel «Höfe», Pfäffikon.
Eingabefrist: bis 1. März 1950. Die Forderungen und Schulden, aueb wenn

in der vorausgegangenen Nachlaßstundung eingereicht, sind, Valuta
20. Januar 1950, anzumelden.

Falls die Gläuüigerversammlung nicht beschlussfähig wird, proponiert die
amtliche Konkursverwaltung hiermit:

a) Sofortige Vermietung des Betriebes;
b) Zustimmung zur Verwertung sämtlicher Mobilien aus freier Hand.
Wir erachten diese Anträge als verbindliche Beschlüsse, falls die Gläubi¬

ger sich nicht bis zum 16. Februar 1950 durch schriftliche Eingabe an
die Konkursverwaltung mehrheitlich gegenteilig äussern. Stillschweigen
gilt als Zustimmung zu den Anträgen der Konkursverwaltung.

Kt. Glarus Konkursaml des Kanlons (ilarus. Ennenda (279)
Gemeinscbuldner: Vögeli Matthias, Fabrikation von Kunstharzartikeln,

Leuggelbacb.
Datum der Konkurseröffnung: 19. Januar 1950.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 7. Februar 1950, 14 Uhr, im

Gasthaus «Zur Krone», Leuggelbach.
Eingabefrist: bis 28. Februar 1950. •

Kt. Basel-Stadt Konkursami Basel-Sladl (284)
Der Nachlass des am 11./12. Oktober 1949 verstorbenen

Portmann-Bleifuss Hans,
wohnhaft gewesen St. Jakobstrasse 12 in Basel, Inhaber der erloschenen
Firma « Hans J. Portmann », Handel mit und Vertretungen von Rohstoffen,
wird infolge Erbausschlagung auf dem Konkursweg liquidiert.

Datum der Konkurseröffnung: 6. Januar 1950.
Ordentliches Konkursverfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 7. Februar 1950, nachmittags

3 Uhr, im Gerichtshause, Bäumleingasse 1 (Parterre), Zimmer Nr. 7.

Eingabefrist: bis und mit 7. Februar 1950 gemäss Art. 234 SchKG. (Die Gläu¬

biger, die ihre Forderungen in der Erbauskühdung schriftlich angemeldet
haben, sind einer nochmaligen Eingabe enthoben.)

Von denjenigen Gläubigern, welche der Gläubigerversammlung nicht beiwoh¬
nen und bis zum 7. Februar 1950, mittags 12 Uhr, nicht schriftliche
Einsprache erheben, wird angenommen, dass sie das Konkursamt zur sofortigen

freihändigen Verwertung der gesamten Aktiven ermächtigen.

Kt. Graubünden Konkursamt Chur
Konkursamtliche Nachlassliquidation

(264)

Gemeinschuldnerin: Ausgescblagene Verlassenschaft des am 23. Juni 1949
verstorbenen Christoffel Felix Dr., wohnhaft gewesen in
Cbur, Laubenstrasse. '

l5atum der Konkurseröffnung: 24. Januar 1950.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 10. Februar 1950, nachmittags

14.30 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Chur, Kornplatz.
Eingabefrist: bis 17. Februar 1950.

Kt. Aargau Konkursamt Muri
Gemeinscbuldnerin: Fischzucht Muri AG.,

lenversandgeschäft, mit Sitz in Muri.
Konkurseröffnung: 16. Januar 1950.
Summarisches Verfahren.
Eingabefrist: bis 20. Februar 1950.

(265)
Fischzucht und Forel-
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Kt. Thurgau Beireibungsami'Frauenfeli (266)
im Auftrage des Konkursamtes Frauenfeli

Konkursamtliche Publikation
Nachdem das Bezirksgericht Frauenfeld auf den Beschluss betreffend

dem summarischen Verfahren im Konkurs Plüss Max, seinerzeit in
Kefikon, zurückgekommen ist und das ordentliche Verfahren angeordnet
hat, werden die Gläubiger hiermit zur ersten Gläubigerversammlung
eingeladen auf Donnerstag, den 23. Februar 1950, nachmittags 15 Uhr,
Rathaus Frauenfeld, 1. Stock.

Ct. de Genöve Office des failliles, Genhe (285)
Failli: Gabert Jean, « Cafe-restaurant de la Station», Bernex-Genöve.
Date de l'ouverture de la faillite: 5 döcembre 1949.
Liquidation sommaire, art.231 L. P.: 26 janvier 1950.
Dölai pour les productions: 18 fövrier 1950.

Einstellung des Konkursverfahrens
(SchKG 230.)

Suspension de la liquidation
(L. P. 230.)

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Siadi (286)
Gcmeinschuldner: Bettemann Karl, Jungstrasse 40 in Basel, Inhaber der

Firma «Karl Bettemann », Vertretungen von Farbbändern und
Kohlepapieren.

Datum der Konkurseröffnung: 16. Januar 1950.
Einstellung des Konkursverfahrens durch das Dreiergericht: 26. Januar 1950.
Frist zur Leistung des Kostenvorschusses von Fr. 400: 7. Februar 1950. Die

Nachforderung für ungedeckte Kosten bleibt vorbehalten.
r

Kt. Aargau Konkursamt Baden (267)
Das Bezirksgericht Baden eröffnete am 10. Januar 1950 den Konkurs

über die Firma Strebel & Cie., mechanische Werkstätte, in Oberrohrdorf,

stellte jedoch durch Erkenntnis vom 24. Januar 1950 das Verfahren
mangels Aktiven wieder ein.

Falls nicht ein Gläubiger diejtDurchführung verlangt und innert 10
Tagen seit dieser Publikation einen Vorschuss von Fr. 450 leistet
(Nachforderungsrecht vorbehalten), wird das Konkursverfahren als geschlossen
erklärt.

Ct. de Neuchätel Office des failliles, La Chaux-de-Fonds (268)
Failli: Robert Louis-Maurice, älectricien, rue Numa-Droz 51,

& La Chaux-de-Fonds.
Date du jugement pronongant la suspension: 23 janvier 1950 (art. 230

L.P.).
En consequence, si aueun cröancier ne demande d'ici au 7 fdvrier 1950,

inclusivement, la continuation des operations en faisant l'avance de
frais n&cessaire, cette faillite sera clöturäe.

Ct. de Genive Office des failliles, Genhe (287)
La liquidation par voie de faillite ouverte contra

Schürmann Paul, «Suimex»,
importation et exportation d'articles de diverses natures, rue de Lausanne 59,
Genöve, par ordonnance rendue le 9 janvier 1950 par le Tribunal de premiöre
instance a et£, ensuite de constatation de ddfaut d'aetif, suspendue le 26
janvier 1950 par decision du juge de la faillite.

Si aueun cröancier ne demande d'ici au 8 fövrier 1950 la continuation de
la liquidation, en faisant l'avance des frais ndeessaire en 400 fr., la faillite
sera clöturöe.

Kollokationsplan — Etat de collocation
(SchKG. 249—251)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft, falls
er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgericht angefochten wird.

(L.P. 249—251)
L'ätat de collocation, original on recttflä,

passe en force, sTl n'est attaquä dans les
dix jours par nne action tntentäe devant
le juge qui a prononci la faillite.

(280*)Kt. Zürich Konkursamt Enge-Zürich
Im Konkurse über die
Bussard Hermann, AG. für Maschinenbau und

elektrische Unternehmungen,
Durchführung elektrotechnischer Arbeiten, Maschinen- und Werkzeugbau
sowie Auswertung technischer Erfindungen im In- und Ausland usw., Im
Raindörfli 10, Zürich 2, liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern

beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung
des Planes sind bis 7. Februar 1950 gerichtlich anhingig zu machen,

widrigenfalls er als anerkannt betrachtet würde.

Kt. Zürich Konkursamt Riesbach-Zürich
Kollokationsplan und Inventar und

Frist fiir Abtretungsbegehren, Art. 260 SchKG
Im Konkurse über die

(1841)

AG. für Immobilien - und Hypothekarbesitz,
Seefeldstrasse 259. Zürich 8, liegen der Kollokatlonsplan und das Inventar
den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt (Feldeggstrasse
Nr. 49) zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind Innert zehn Tagen
von dieser Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt an, beim
Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich
mittelst Klageschrift im Doppel anhängig zu machen, ansonst der Plan
als anerkannt betrachtet würde.

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen der Masse im Sinne von Art. 260 SchKG beim Konkursamt
Riesbach-Zürich einzureichen, hinsichtlich der Eigentnmsansprache, zwei
bestrittener Kaufpreisrestforderungen, der Behaftung von Organen der Kri-
darin, zwei pendenter Forderungsprozesse und der Bestreitung von
Steuerforderungen. Spätere Begehren sind ausgeschlossen.

Kt. St. Gallen (269)Konkursamt See, Rapperswil
Kollokationsplan und Inventar

Gemeinschuldnerin: Firma Schüttler Gebr., Maschinenbau,
Rapperswil.

Auflage- und Anfechtungsfrist: vom 30. Januar bis 8. Februar 1950.

Ct. de Vaud Office des failliles, Lausanne

Failli: Badan Alfred, industriel, ä Lausanne.
(288)

Date du cföpdt: le 28 janvier 1950. m
Dölai pour intenter action en opposition et demänder la cession des droits de

la masse, Art. 49 ord. de 1911: le 7 fövricr 1950; sinon, l'ötat de
collocation sera considörö comme accepts. L'inventaire est aussi d6posd, Art. 32,
§ 2, de l'ord. de 1911.

Ct. de Vaud (289)Office des failliles, Lausanne
Etat de collocation compldmentalre

Faillie: Socidtd en commandite Fluckiger & Cie, imprimerie, k Lausanne.
Ddlai pour intenter action: le 7 fdvrier 1950.

Ct de Genive Office des failliles, Genhe (290)
Failli: Benkert Louis, representation ct commerce de tous articles textiles,

rue de Zurich 42, Genöve.
Ddlai pour intenter action: dix jours.

Ct. de Gendve Office des failliles, Genhe (291)
Failli: Locca Andrd, fcrblanterie, plomberie et installations sanitaires, rue

de Montbrillant 14 (dp) et rue Mme-de-Stael 3 (a), Gcndve.
Delai pour intenter action: dix jours.

Ct. de Genive Office des failliles, Genbve (292)
Failli: Monachon Georges, tailleur, Cours de Rive 12, Gendve.
Ddlai pour intenter action: dix jours.
Sont dgalement ddposds: l'inventaire contenant les objets de stricte ndccssitd

et la liste des revendications. Les recours et demandes de cession dventuels
doivent dtre ddposds dans le mdme ddlai de dix jours.

Ct. de Genive Office des failliles, Genhe (293)
Faillie: Tschantz-Lavtizer Martha-Frieda, dame, Cafd-restaurant de la

Croisde de Configuon, ä Conngnon-Genive.
Ddlai pour intenter action: dix jours.

SeMoss des Konkursverfahrens
(SchKG. 268)

dfttaire de la faHtite
(LP. 268)

Kt. Aargau Konkursaml Baden (270)
Gemeinschuldner: Niggli Jakob, 1914, Vertreter, von Lostorf, in

Wettingen. Schönaustrasse 67.
Datum des Schlusses: 24. Januar 1950.

Widerruf des Konkurses — Rdvoeation de la faffltte
(SchKG 195, 196, 317.)

_
(L. P. 195, 196, 317.)

KL Bern Konkursaml Konolfuigeh, Schlosswil (259)
Der am 8. Juli 1949 über O be r 1 i Chr., Handel mit Landesprodukten,
Wein und Spirituosen, mit Sitz in Konolfingen, eröffnete Konkurs,

ist infolge Rückzuges, bzw. Bezahlung der eingegebenen Forderungen
durch Verfügung des Konkursrichters. vom 18. Januar 1950 widerrufen
und der Gemeinschuldner in die Verfügung über sein Vermögen wieder
eingesetzt worden.

KL Luzern Konkursaml Luzern (271)
Das unterm 13. Juli 1949 über die A gr a ra AG., Import und Export,

Mühlenplatz 15 in Luzern, eröffnete Konkursverfahren ist infolge Rückzuges

sämtlicher Konkurseingaben durch Verfügung des Amtsgerichtsvizepräsidenten

II von Luzern-Stadt vom 21. Januar 1950 widerrufen und die
Gemeinschuldnerin wiederum in die Verfügung über ihr Vermögen eingesetzt

worden.

Konkufsstelgenugen — Vente aux ench&res pubHqaes aprfe* fafttffe
(SchKG. 257—259) (LP. 257—259)

Kt. Zürich Konkursamt Enge-Zürich (281*)
Konkursamtliche Bureaumobiliar-Steigerung

Im Konkurse der Co mp ex AG., Import, Export und Fabrikation von
Gebrauchs- und Konsumgütern, Ucbernahme von Handelsvertretungen im Ln-
und Ausland, Durchführung von Kompensationsgeschäften usw.,
Beethovenstrasse 5 in Zürich 2, werden Donnerstag, den 2. Februar I960, von
13.30 Uhr an, im grossen Saal des Hotel «Hirschen », Wollishofen,
Seestrasse 346 in Zürich 2, gegen Barzahlung öffentlich versteigert:

Eichene Schreibtische, runde und eckige Tische, Schreibmaschinen und
-tische, Akten- und Rollschrank, Gestelle, Lederfauteuils, Stühle, Sessel,
Garderoben- und Blumenständer, Perserteppich, Bilder, Lampen, und vieles

andere mehr.

Zürich, den 27. Januar 1950.

Konkursamt Enge-Zürich: Ilrch. Diener, Notar.

Ct. de Vaud (294»)Ofßce des failliles, Lausanne

Atelier de mecanique
Le mercredi lw mars 1950, k 15 h.,»en Salle de la Justice de Paix,

Palais de Montbenon, k Lausanne, l'office des faillites de Lausanne pro-
c6dera ä la vente k tout prix des immeubles appartenant k la faillite de la
sociöto en commandite Kunz Roman & Cie., fabrication et vente de
moteura 61ectriques ä faible puissance, chemin de Bonne-Espdrance, k
Lausanne, sävoir:

Commune de Lausanne, En Chisslez, bätiment et place. Important
bordereau d'accessoires, soit machines pour la construction de moteurs,
etc., outillage et matiöres premiöres et produits semi-termin6s.

Surface totale: 872 m*.
Estimation de l'office pour le bloc Fr. 140 000

Conditions de vente, etat des charges, designation cadastrale, inven-
taires des machines, de Toutillage, etc., ä disposition au bureau de l'office,
lie St-Pierre, ä Lausanne, dös le 6 fövrier 1950.

Lausanne, le 26 janvier 1950.
Le präposö: E. PileL
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Uegenschaftsverwertungen Im Pfändungs- und Pfandverwertungsveffahren
(SchKG." 138, 142; VZG. vom 23. April 1920, Art. 29)

Es ergebt hiermit an die Pfandgläubiger und Grundiastberechtigten die Aufforderung,
dem unterzeichneten Betreibungsamt binnen der Eingabefrist ihre Ansprüche an dem
Grundstück insbesondere auch für Zinsen und Kosten anzumelden und gleichzeitig auch
anzugeben, ob die -Kapitalforderung sebon fällig oder gekündigt sei, allfällig für welchen
Betrag und auf welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüche sind, soweit
sie nicht durch die öffentlichen Bücber festgestellt sind, von der Teilnahme am Ergebnis
der Verwertung ausgeschlossen.

Innert der gleichen Frist sind auch alle Dienstbarkeiten anzumelden, welche vor 1912
unter dem früheren kantonalen Recht begründet und noch nicht in die öffentlichen Bücher
eingetragen worden sind. Soweit sie nicht angemeldet werden, können sie einem
gutgläubigen Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr geltend gemacht werden,
sofern sie nicht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne Eintragung Im
Grundbuch dinglich wirksam sind.

Kt. Luzern (272)Konkursamt Luzern

Einmalige Steigerung — Erste Publikation
Schuldner;

Achermann Leo, Vertreter, Waldstätterstrasse 3 in Luzern.
Brügger Anton, Handelsmann, Wesemlinterrasse 24a in Luzern
(als beibehaltener Schuldner). Ueber Anton Brügger ist am 22. Juni
1949 der Konkurs eröffnet worden.

Pfandeigentümer: Achermann Leo, Vertreter, Waldstätterstrasse 3 in
Luzern.

Zeit und Ort der Steigerung: Montag, 13. März 1950, 14.30 Uhr, im Saale
des Restaurant «Frohburg», Frohburgstrasse 5 in Luzern.

Eingabefrist: bis 17. Februar 1950.
Auflage des Lastenverzeichnisses und der Steigerungsbedingungen-: vom

1. März 1950 an beim Konkursamt Luzern.

Steigerungsobjekt: Grundstück Nr. 1031

Wohnhaus Nr. 47 zz IV, Hofraum, Bergstrasse 5, Plan Nr. 73, Fläche 147 m-,
Grundbuch Luzern, rechtes Ufer.

Katasterschatzung Fr. 50 000.
Brandversicherung Fr. 104 000.
Konkursamtliche Schätzung Fr. 70 000.
Grundpfandrechte an Kapital Fr. 142 000.

Luzern, den 25. Januar 1950. Konkursamt Luzern.

Nachlassverträge — Concordais — Concordat!

RacWasstendung und Aufruf zur Fordenmgsefngab*
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis coocordataire et appei aux eräanefers
(L. P. 295, 296, 300.)

Les dibiteurs cl-apris ont obtenu nn sursis

concordataire.
Les erSanders sont invttäs ä produire

leurs crianccs aupräs du commlssaire dans
le dölai fizi pour les productions, sous peine
d'ötre exclus des deliberations relatives an
concordat.

Den naebbenannten Schuldnern ist cine
Kachlasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Ct. de Berne Arrondissement de Porrentruy (273)
Debiteur: Spira Henry, associö de la societe en nom collectif «Les

Fils d'Armand Spira», k Porrentruy.
Date de l'octroi du sursis concordataire par decision du president du Tri¬

bunal du district de Porrentruy: 7 janvier 1950.
Duröe du sursis concordataire: 4 mois.
Commissaire: Maxime Koch, bureau de contröle fiduciaire, Porrentruy.
Dölai pour les productions: 23 fövrier 1950.
Assemblöe des cröanciers: lundi 24 avril 1950, k 15 heures, dans la salle

du Tribunal, Hötel des Halles, ä Porrentruy.
Examen des piöces: dös le 13 avril 1950 au bureau du commissaire, avenue

de la Gare 10, k Porrentruy.

Kt. Luzern (262)Konkurskreis Luzern
(Art. 293-297 und 300 ff. SchKG., Art. 40«. VMZ.)

Schuldnerin: Frau >Wwe. Wagner-Hüsler Josephine,
Schuhhandlung, Bruchstrasse 44, Luzern.

Datum der Stun dungsbewilligung: 19. Januar 1950.
Dauer der Stundung: bis und mit 19. Mai 1950.
Sachwalter: Leo Balmer-Ott, Hirschengraben 40, Luzern.
Eingabefrist: bis und mit 17. Februar 1950. Die Gläubiger werden aufge¬

fordert, ihre Ansprüche, berechnet auf 19. Januar 1950, innert der
Eingabefrist heim Sachwalter anzumelden.

Gläubigerversammlung: Freitag, den 31. März 1950, 14.30 Uhr, im Hotel
Continental, 1. Stock, Morgartenstrasse 4, Luzern.

Frist zur Einsichtnahme der Akten: vom.21. März 1950 an, auf dem Bureau
des Sachwalters.

<

Kt. Thurgau Konkarskreis Kreuzlingen (274)
Nachlaßschuldner: Kramer Paul, Alteisen und Altmaterial, Kreuz¬

lingen, Freiestrasse 18.
Datum der Bewilligung: 18. Januar 1950.
Dauer der Stundung: 2 Monate.
Sachwalter: E. Bommer, Friedensrichter, Kreuzlingen.
Eingabefrist: bis und mit 17. Februar 1950. Schriftliche Anmeldung der

Fordenrngen an den Sachwalter.
Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 9. März 1950, 14 Uhr, im Restau¬

rant «Zum Weingarten», in Kreuzlingen.
Aktenauflage: während 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung, im

Bureau des Sachwalters, Ilgenstrasse 10.

Ct. de Vaud Arrondissement de Lausanne (295)
Debitrioe: Hess Marie-An toi nette, fourrures, Galeries St-Francois,

ä Lausanne.
Date de l'octroi du sursis concordataire par decision du president de la

Chambre des poursuites et faillites du Tribunal du district de Lausanne:
25 janvier 1950.

Commissaire: le pröposö aux faillites, Lausanne.
Dölai pour les productions: 17 fövrier 1950.
Assemblöe des cröanciers: lundi 6 mars 1950, k 16 heures 30, dans une des

Salles du Tribunal de district de Lausanne,, Palais de Montbenon,
Lausanne.

Examen des piöces: dös le 23 fövrier 1950, au bureau du commissaire, Of¬
fice des faillites, lie St-Pierre, ä Lausanne.

Ct. de Vaud Arrondissement de Lavaux (260)
Döbiteur: Delessert-William, commerce de bois, ä Mollie-Margot

sur Savigny.
Date de. l'octroi du sursis par le president du Tribunal du district de

Lavaux: 21 janvier 1950.
Duree du sursis concordataire: 2 mois.
Commissaire au sursis: A.Grand, prepose, Cully.
Dölai pour les productions: 17 fevrier 1950. Les crpanciers sont invites k

indiquer leurs cröances au commissaire.
Assemblee des cröanciers: lundi 6 mars 1950, ä 15 heures, en salle du Tri¬

bunal, ä Cully.
Examen des pieces: des le 24 fevrier 1950, au bureau du commissaire,

ä Cully.

Ct. de Genöve Arrondissement de Geneve (296)
Debiteur: Drivet John, successeur de Ami D rivet, fils,

fontainier et entreprise de travaux hydrauliques, quai du Cheval Blanc
N° 15, Genöve.

Date du jugement accordant le sursis: 25 janvier 1950.
Duree du sursis: 4 mois.
Commissaire au sursis concordataire: Marcel Greder, prepose & l'Office des

faillites, Geneve.
Expiration du dölai de production: 18 fevrier 1950.
Assemblee des cröanciers: le mardi 9 mai 1950, ä 11 heures, ä Geneve,

place de la Taconnerie 7, salle des assemblees de faillites.
Delai pour prendre connaissance des pieces: des le 29 avril 1950.

f
Verlängerung der lacfalasstundung — Prorogation du sursis concordataire

(SchKG. 295, Abs. 4) (LP. 295, al. 4)

Proroga della moratoria
(L. E. F. 295, 4° capoverso.)

Kt. Zürich Konkurskreis Schlieren (261)
Die gemäss Beschluss der 3. Abteilung des Bezirksgerichtes Zürich

vom 30. November 1949 der Fa. Angst & Engeli, Holzbearbeitungsmaschinen,

Mühlehaldenstrasse 43, Dietikon (Zürich), gewährte Nachlassstundung

ist durch Beschluss des gleichen Gerichtes vom 18. Januar 1950
um zwei Monate, d. h. bis und mit 30. März 1950, verlängert worden.

Die auf den 16. Januar 1950 anberaumte Gläubigerversammlung findet
nunmehr am Donnerstag, den 16. März 1950, 14.30 Uhr, im Gasthof «Zur
Lilie» (kleiner Saal), Zürcherstrasse 6, Schlieren (Zürich), statt. Entsprechend

ist die Akteneinsicht beim Sachwalter verschoben worden.

Schlieren, den 24. Januar 1950.

Der gerichtlich bestellte Sachwalter:
Dr. P. Grendelmeyer, Rechtsanwalt, Freiestr. 2, Schlieren-Zürich.

Ct. Ticino Circondario di Lunano (297)
(Art. 295 ss. L F E F e art 40 ordinarua C F 24 gennaio 1941)

Con decreto 25 gennaio 1950 il pretore di Lugano-Cittä ha prorogato di
due mesi a far tempo dal 28 febbraio 1950 la moratoria per concordato con-
cessa a Schwienbacher Giorgio, fabbrieazione apparecchi foto-
grafici (Schwyba), in Massagno-Lugano.

L'adunanza dei creditori fissata per il giorno 16 febbraio 1950 ö quindi
rinviata al 15 aprile 1950 alle ore 10 ant. presso l'ufficio eseeuzioni e falli-
menti in Lugano.

Esame degli atti a contare dal 5 aprile 1950 presso il commissario del
concordato. Via-al Forte 3. Lugano.

Lugano, 26 gennaio 19&0.

II commissario del concordato: Avv. Fausto Gallacchi.

Verhandlung Ober die Bestätigung des Machlassvertrages
(SchKG. 304, 317)

Ddübdratiau sur Phomotogation de concordat
(L. P. 304, 317)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen
gegen den Nachlassvertrag in der Verhandlung

anbringen.

Les opposants au concordat penvent se
präsenter ä l'andience pour faire valoir lernt
moyens d'oppositiou.

Kt. Solothum Richterami Bucheggberg-Kriegsirtlen (282)
Die Verhandlung über den von der Kirchbofer Mathilde,

Spezereihandlung, Luterbacherstrasse, Zuchwil, vorgelegten Nachlassvertrag
ist angesetzt auf Freitag, den 10. Februar 1950, morgens 11 Uhr, vor

Amtsgericht Bucheggberg-Kriegstetten, in Solothurn (Amthaus, I.Stock,
Zimmer 18).

Die Akten liegen auf dem Richteramt Bucheggberg-Kriegstetten zur
Einsicht auf. Einsprachen sind schriftlich vor oder mündlich an der
Verhandlung anzubringen.

Solothurn, den 25. Januar 1950.

Der Amtsgerichtspräsident von Bucheggberg-Kriegstetten:
R. Gassmann.

Kt. St. Gallen Bezirksgericht See (275)
Das Bezirksgericht See wird in seiner Sitzung vom Donnerstag, den

23. Februar 1950, nachmittags 2 Uhr, im Rathaus, in Uznach,' über den von
Wenk Alois, Schmiede und Autogarage, Schmerikon, vorgeschlagenen
Nachlassvertrag verhandeln.

Rapperswil, den 25.Januar 1950.
Bezirksgerichtskanzlei See.

Kt. Thurgau Bezirksgericht Weinfelden (283)
Die Verhandlung betreffend Bestätigung eines Nachlassvertrages des

Kürsteiner Hansjörg, Schuhbänder, Hugelshofen (Thurgau), vor
Bezirksgericht Weinfelden, findet Freitag, den 10. Februar 1950, vormittags

8 Uhr, im Rathaus, in Weinfelden, statt.
Frauenfeld, den 26. Januar 1950. Gerichtskanzlei Weinfelden.

NacMassftrndngsgesucb — Demands de sursis cencordataire
(SchKG 203.) (L. P. 293.)

Ct. de Vaud Tribunal d'Yverdon (298)
Le prösident du Tribunal du district d'Yverdon statuera dans son

audience du vendredi 3 fövrier 1950, k 9 beures 15 du matin, en salle da
Tribunal civil, k Yverdon, Hötel de ville, sur la demande de sursis concordataire

prösentöe part
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1° la sociötö en nom collectif Petitat et-Cie, commerce de vins,
k Yverdon;

2° Petitat Camille, k Yverdon;
8°Triner Joseph, ä Yverdon.
Les intöressös peuvent se presenter k cette audience pour y fournir les

renseignements qu'ils pourraient possöder sur la situation" des debiteurs.

Yverdon, le 26 janvier 1950. Le president: Fitting.

Verschiedenes — Divers — Varia

Ct. Ticlno Tribunale di appello, (277)
Camera esecuzioni e lallimenti, Lugano

II presidente della Camera di esecuzione e fallimenti del Tribunale
di appello, quale autoritä cantonale superiore dei concordati: in ossequio
agli art. 304, al. 3, 307 e 35 LFEF, 17 AEF ed agli art. 40 e seguenti del-
l'ordinanza 24 gennaio 1941 del Consiglio federale, rende noto di aver in-
detta l'udienza di giovedl 16 febbraio 1950 alle ore 9 ant., alia sede del
Tribunale di appello, in Lugano, per la discussione sui ricorsi:

1° 30 novembre 1949 della ditta Gutermann Siegfried, Zollikon (Zurigo),
(rappresentata dalla eCommerciale» Ufficio fiduciario Rossini Renato,
Bellinzona);

2° 5 dicembre stesso anno della ditta Mayer R. & Co., fabbrica di con-
fezioni, San Gallo (rappresentata dall'av'v. Brunner Ugo in Locarno),

contro la sentenza 22'24 novömbre 1949 del Pretore di Bellinzona, mediante
la quale venne concessa l'omologazione del concordato proposto dalla ditta
Anastasi-Brupbacher M. negozio « S O N Y A », in Bellinzona,
ai propri creditori.

Lugano, 25 gennaio 1950.

II presidente della Camera di esecuzione e fallimenti:
Aw. A. Remonda.

/
Ct. de Genfcve Cour de Justice de Geneve (276)

Demande de rehabilitation de faillite
Par requete depos6e.au greffe de la Cour de Justice le 13 janvier 1950,

Genoud Joseph, ci-devant fabrique de cloture, rue du Clos 3, ä
Genöve, actuellement domicihe avenue Wendt 41, ä Geneve, a demandö ä etre
rehabilitö de la faillite prononcee contre lui le 19 fevrier 1940.

Invitation est faite k tout creancier, qui n'aurait pas 6te pay6 intögra-
lement, ä faire opposition ä la rehabilitation par acte mis au greffe de la
Cour, appuye des pieces justificatives, ce dans le delai d'un mois dös la
presente publication.

Cour de justice: A.Kramer, greffier.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Stiftungen - Fondations - Fondazioni
Publikationen betreffend Stiftungen erscheinen nur in der Samstagausgabe
Les publications concernant les fondations paraissent seulement le samedi

Zürich — Zurich — Zurigo
20. Januar 1950.

«Provito», in Winterthur. Unter diesem Nameu besteht auf Grund der
öffentlichen Urkunde vom 27. Dezember 1949 eine Stiftung. Sie bezweckt die
Ausrichtung von Pensionen und/oder einmaligen Abfindungen an die
Mitglieder der Geschäftsleitung (Direktoren und Prokuristen sowie andere
Angestellte in gehobener Vertrauensstellung) der «Schweizerischen
Schmirgelscheibenfabrik A. G.», in Winterthur sowie deren Hinterbliebene im Falle
von Alter und/oder Tod nach Massgabe eines Reglementes. Die Organe der
Stiftung sind der Stiftungsrat von 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Dem
Stiftungsrat gehören an Gustav Müller, von Schaffhausen, in Winterthur,
als Präsident: Dr. Hans Schlatter, von und in Zürich, als Vizepräsident,
und Max Brändli, von Wald (Zürich), in Winterthur, als Geschäfts- und
Protokollführer: sie führen Kollektivunterschrift zu zweien. Geschäftslokal:

Oberer Deutweg 4 in Winterthur 1 (bei der Schweizerischen
Schmirgelscheibenfabrik A. G.).

20. Januar 1950.
Wohlfahrtsfonds der Firma Gebrüder Sulzer Aktiengesellschaft Winterthur,
in Winterthur 1, Stiftung (SHAB. Nr. 161 vom 13. Juli 1946, Seite
2118). Mit Beschluss vom 24. Oktober 1949 hat der Stiftungsrat die
Stiftungsurkunde abgeändert. Von dieser Abänderung hat der Bezirksrat
Winterthur, als Aufsichtsbehörde, am 22. November 1949 in zustimmendem
Sinne Vormerk genommen. Die Stiftung hat den Zweck, die Wohlfahrt der
Angestellten und Arbeiter der Firma «Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft»
sowie ihrer Angehörigen auf folgende Weise zii fördern: a) durch
Ausrichtung von Beiträgen an die übrigen Wohlfahrtseinrichtungen der Firma
«Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft», b) durch Gewährung von
Unterstützungen an Angestellte und Arbeiter der Firma «Gebrüder Sulzer,
Aktiengesellschaft» sowie deren Angehörige, in denjenigen Fällen, in denen
die bestehenden Fürsorgeeinrichtungen nicht oder nicht genügend wirksam
werden können.

21. Januar 1950.
Witwen- und Waisenunterstützungskasse der Arbeiter der Actiengesell-
schaft Joh.Jacob Rieter & Cie., in Winterthur, Stiftung (SHAB.
Nr. 298 vom 20. Dezember 1947, Seite 3763). Diese Stiftung ist durch
Beschluss des Stiftungsrates vom 11. Oktober 1949 aufgelöst worden. Der
Regierungsrat des Kantons Zürich hat die Auflösung mit Beschluss vom
6. Oktober 1949 genehmigt. Nachdem die Liquidation der Stiftung beendigt
ist, wird sie im Handelsregister gelöscht.

23. Januar 1950.
Personalfürsorgestiftung der Firma Hermann Schätti, in H i n w i 1. Unter
diesem Namen besteht auf Grund der Urkunde vom 7. Januar 1950 eine
Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der
Firma «Hermann Schätti», in Hinwil sowie deren Angehörige und
Hinterbliebene durch Gewährung von Unterstützungen in Fällen von Alter, Tod,
Krankheit, Unfall, Invalidität, Militärdienst oder Arbeitslosigkeit. Die
Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von 1 bis 5 Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Einziges Mitglied des Stiftungsrates mit Einzelunterschrift
ist Hermann Schätti, von Oetwil am See und Hinwil, in Hinwil. Geschäftslokal:

beim Bahnhof (bei der Firma Hermann Schätti).
23. Januar 1950.

Allgemeiner Wohlfahrtsfonds der Maschinenfabrik Oerlikon, in
Zürich 11, Stiftung (SHAB. Nr. 84 vom 12. April 1947, Seite 990). Alfred
Traber ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Neu ist in den Stiftungsrat mit Kollektivunterschrift zu zweien
gewählt worden Henri Puppikofer, von und in Zürich.

23. Januar 1950.
Personal-Fürsorge-Stiftung der Firma J. F. Pfeiffer A.-G., in Zürich 1
(SHAB. Nr. 260 vom 6. November 1945, Seite 2734). Willy Egli ist aus dem
Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu ist in den
Stiftungsrat gewählt worden Ernst Knobel, von Schwändi (Glarus), in
Adliswil. Er führt Kollektivunterschrift mit Präsident Dr. Wolfensberger.

25. Januar 1950.
Wohlfahrts-Stiftung für die Angestellten der «Mercerie» und das Personal
der «Mercerie» Näherei, Oerlikon, in Zürich 11 (SHAB. Nr.277 vom
26. November 1943, Seite 2633). Mit Beschluss vom 15. Dezember 1949 hat
der Stiftungsrat die Stiftungsurkunde abgeändert. Der Bezirksrat Zürich
hat als Aufsichtsbehörde dieser Abänderung am 30. Dezember 1949 seine
Genehmigung erteilt. Der Name der Stiftung lautet nun Wohlfahrts-Stiftung

für die Angestellten der «MERCETA» Schweizerische Grosseinkaufsund
Fabrikations-Gesellschaft selbständiger Mercerie- und Bonneterie-

Detaillisten und das Personal der «MERCETA»-Fabrikation in Zürich-Oerli-
kon. Hans Aerni ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift
ist .erloschen. Neu ist in den Stiftungsrat mit- Kollektivunterschrift zu
zweien gewählt worden Werner Huber, von und in Altdorf (Uri).

25. Januar 1950. \
Heinrich Grob Stipendium, in Zürich 1, Stiftung (SHAB. Nr. 203 vom
31. August 1946, Seite 2570). Ernst Zimmerli ist aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu ist als Mitglied des
Stiftungsrates gewählt worden Robert Zemp, von Littau und Luzern, in
Emmenbrücke, Gemeinde Littau. Er führt Kollektivunterschrift mit je einem
der übrigen zeichnungsberechtigten Mitglieder des Stiftungsrates.

Bern — Berne — Berna ~

Bureau Bern
23. Januar 1950.

Fürsorgefonds der Firma M. Steiger & Co. Bern, in 6er n, Stiftung (SHAB.
Nr. 151 vom 30. Juni 1944, Seite 1475). Infolge Ueberganges der
Kommanditgesellschaft «M. Steiger & Co.», in Bern, auf die Aktiengesellschaft «M.
Steiger & Co. A. G.», in Bern, erhält die Stiftung gemäss Beschluss des
Stiftungsrates und öffentlicher Urkunde vom 1. Dezember 1949 folgenden
neuen Namen: Fürsorgefonds der Firma M.Steiger & Co. A. G. Bern. Die
Abänderungen wurden genehmigt durch den Gemeinderat der Stadt Bern
als Aufsichtsbehörde am 14. Dezember 1949 und durch den Regierungsrat
des Kantons Bern am 27. Dezember 1949. Der Zweck der Fürsorgestiftung
besteht in der Gewährung von Unterstützungen an die Arbeitnehmer der
Firma «M. Steiger & Co. A.G.», Bern, im Falle von Alter, Krankheit, Unfall,
Invalidität, Militärdienst und Arbeitslosigkeit des Arbeiters oder des
Angestellten selbst, oder seiner nächsten Verwandten (Ehegatte und Verwandte
in gerader Linie, Kinder, jedoch nur, wenn sie minderjährig oder erwerbsunfähig

sind) sowie in der Gewährung von Unterstützungen an den
überlebenden Ehegatten und die Kinder bei Tod des Arbeitnehmers. Einziges
Organ der Stiftung ist ein Stiftungsrat. Er besteht aus drei Mitgliedern,
von denen zwei durch die Aktiengesellschaft «M. Steiger & Co. A. G.»
bezeichnet werden "und eines aus der Mitte des Personals gewählt wird. Aus
dem Stiftungsrat ist infolge Todes ausgeschieden Hans Rudolf Steiger;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu in den Stiftungsrat ist von der
Stifterfirma abgeordnet worden Erika Hohl geb. Steiger, Ehefrau des Dr. Walo
Hohl, von Bern (B.G.), iu Wabern, Gemeinde Köniz. Sie zeichnet kollektiv
zu zweien mit je einem der übrigen Mitglieder des Stiftungsrates.

23. Januar 1950.
Personalfürsorgestiftung der Schweizerischen Depeschenagentur Bern, in
Bern. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
10. Januar 1950 eine Stiftung. Ihr Zweck besteht in der Gewährung von
Unterstützungen: an die Angestellten der «Schweizerischen Depescheu-
agentur» im Falle von Alter, Krankheit, Unfall, Invalidität, Militärdienst
und Arbeitslosigkeit des Angestellten selbst; an sie im Falle von Krankheit,

Unfall oder Invalidität des Ehegatten, der Eltern oder der
minderjährigen oder erwerbsunfähigen Kinder des Angestellten; im Falle des
Todes des Angestellten an den überlebenden Ehegatten, die Nachkommen
und die Eltern sowie an die zu Lebzeiten des Angestellten von ihm
unterhaltenen Personen. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen
Stiftungsrat von drei bis fünf Mitgliedern, die von der Stitterfirma zu bezeichnen

sind. Kontrollstelle ist die jeweilige Kontrollstelle der Stifterfirma.
Die Mitglieder des Stiftungsrates vertreten die Stiftung mit Kollektivunterschrift

zu zweien. Dem Stiftungsrat gehören an: Dr. Walter Egger, von
Lengnau bei Biel, in Bern, als Präsident; Dr.Siegfried Frey, von Ettiswil
und Luzern, in Bern, als Sekretär; Max Stettier, von und in Bern, als
Mitglied. Domizil der Stiftung: Gutenbergstrasse 1 (im Bureau der
«Schweizerischen Depeschenagentur», Bern). '

25. Januar 1950.
Schweizerisches Taubstummenheim für Männer, in Bern, Stiftung (SHAB.
Nr. 142 vom 21. Juni 1946, Seite 1862). Die Unterschriften des verstorbenen
Dr. phil. Markus Feldmann, bisher Präsident des Stiftüngsrates, und des
zurückgetretenen Emil Gossauer, bisher Vizepräsident sowie Ernst Krebs,
bisher Sekretär, sind erloschen. Es wurden neu in den Stiftungsrat
gewählt: Woldemar Wiedmer, von Diemtigen, in Spiez, Präsident; Prof. Dr.
möd.Felix Robert Nager, von Zürich und Luzern, in Zürich, Vizepräsident;
Gottlieb.Schläppi, vöü Lenk i. S., in Dürrenast, .Gemeinde Thun, Sekretär.
Es zeichnen Präsident, Vizepräsident, Kassier und Sekretär kollektiv zu
zweien. Neues Domizil: Zeughausgasse 14 (bei Notar Nino Gullotti).

25. Januar 1950.
Klameth/Kyburz-Fonds der Burgergesellschaft der Stadt Bern, in Bern,
Stiftung (SHAB. Nr. 108 vom 10. Mai 1946, Seite 1407). Konrad.Böschen-
stein ist infolge Demission, und Erwin Lüscher infolge Todes aus dem
Verwaltungsausschuss ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen.
In der Sitzung des Vorstandes der Burgergesellschaft der Stadt Bern vom
17. Januar. 1949 wurden als neue Mitglieder gewählt: Charles Kyburz, von
Bern (B. G.), in Bern, und Frieda Zweifel, von Bern (B. G.), in Bern. Sie
zeichnen kollektiv unter sich oder je mit einer der übrigen
Zeichnungsberechtigten. Das bisherige Mitglied Hans Fleuti wurde zum Präsidenten
ernannt.

25. Januar 1950.
Adolf Gafner-Kindler-Stiftung, in Bern (SHAB. Nr. 108 vom 10. Mai 1946,
Seite 1407). .Konrad Böschenstein ist infolge Demission aus'dem
Verwaltungsausschuss ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. In der
Sitzung des Vorstandes der Burgergesellschaft der Stadt Bern vom 17.
Januar 1949 wurde als neues Mitglied gewählt Charles Kyburz, von Bern
(B. G.), in Bern. Er zeichnet kollektiv mit einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten. Das bisherige Mitglied Hans Fleuti wurde zum Präsidenten
ernannt.

Bureau Inlerlaken
19. Januar 1950.

Fürsorgestiftung Hofweber & Horn, in Matten (SHAB. Nr. 183 vom _
7. August 1948, Seite 2211). Die Mitglieder des Stiftungsrates Richard
Hofweber, Vater, und Jean Wildberger sind-zurückgetreten; ihre
Unterschriften sind erloschen. Als neue Mitglieder wurden durch die' Stifterfirma.

ernannt: Richard Hofweber, Sohn, von Oberried a. Brienzersee, in
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Zollikofen, als Vizepräsident, und Karl Schenker, von Däniken (Solothurn),
in Interlaken, als Sekretär, die mit dem Präsidenten Emil Roland Horn
kollektiv zu zweien die Unterschrift führen..

Sololhurn — Soleure — Soletta
Bureau Stadt Solothurn

24. Januar 1950.
St. Ursen-Stiftung, Alters- und Invalidenversicherung der römisch-katholischen

Weltgeistlichen des Kantons Solothurn, in Solothurn, Stiftung
(SHAB. Nr. 293, vom 14. Dezember 1946, Seite 3635). Der Vizepräsident Dr.
Alfons Meier ist aus der Verwaltungskommission ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Neu ist an seiner Stelle gewählt worden Otto
Allemann, von Welschenrohf, Pfarrei und Dekan, in Kappel (Solothurn). Der
Präsident Dr. Jacob Schenker wohnt jetzt in Solothurn. Präsident,
Vizepräsident und Aktuar zeichnen zu zweien.

25. Januar 1950.
Wohlfahrtsfonds für die Angestellten der Firma Bregger & Cie.,
Aktiengesellschaft Solothurn, in Solothurn, Stiftung (SHAB. Nr. 304 vom
30. Dezember 1941, Seite 2664). Nikiaus Schottel ist infolge Todes aus dem
Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde
gewählt: Jost Walter Zimermann, von Weggis, in Solothurn. Er führt die
Unterschrift zu zweien.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
16. Januar 1950.

Stiftung Erziehungsanstalt Bettingen, in Riehen. Unter diesem Namen
besteht gemäss Urkunde vom 8. Dezember 1949 eine Stiftung. Sie bezweckt
die Unterstützung von Bestrebungen zur Erziehung entwicklungsgehemmter
und erziehungsbedürftiger hörender und tauber Kinder von Basel und
Umgebung sowie die Unterstützung von gemeinnützigen und
Fürsorgebestrebungen im allgemeinen. Sie hat besonders die Aufgabe, das
Vermögen des aufgelösten Vereins «Erziehungsanstalt Bettingen (vormals
Anstalt für Schwachbegabte Taubstumme in Bettingen)» und seine
Anwartschaften seinen Zwecken zu erhalten und zuzuführen und die dem
genannten Verein obliegenden Verpflichtungen und Auflagen zu erfüllen.
Der Stiftungsrat bästeht aus 3 bis 7 Mitgliedern. Ernst Lindenmeyer-
Koechlin, von Basel, als Präsident, und Ernst Lais-Wanner, von Riehen,
beide in Riehen, führen Einzelunterschrift. .Domizil: Grenzacherweg 7
(bei E.Lais).

18. Januar 1950.
Fürsorgefonds der Dr. Ziegler & Cie Aktiengesellschaft, in B a s e 1 (SHAB.
Nr. 158 vom 9. Juli 1949, Seite 1828). Aus dem Stiftungsrat sind Dr.
Hermann Geiger-btto und Arthur Probst-Rebmann ausgeschieden. Ihre
Unterschriften sind erloschen. Neu wurden gewählt: Dr. August Sulger, als
Präsident, Dr. Hans Peter Schmid, beide von und in Basel, sowie Aimä
Lauby, von Basel, in Münchenstein. Sie zeichnen zu zweien.

24. Januar 1950.
Personalfürsorge-Stiftung der Lehner-Sueur & Co. A. G., in B a s e 1 (SHAB.'
Nr. 130 vom 6. Juni 1946, Seite 1702). Aus dem Stiftungsrat ist Jean-
Jacques David-Fässli ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu
wurde gewählt Paul Seiler-Abt, von Bottmingen, in Binningen. Er zeichnet
zu zw.eien.

24. Januar 1950.
Pensionskasse der Durand & Huguenin A. G., in Basel (SHAB. Nr. 291
vom 11. Dezember 1948, Seite 3359). Aus dem Stiftungsrat ist der Kassenführer

Jakob Breinlinger ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Neu wurde als Kassenführer gewählt August Widmer, von und in Basel;
er zeichnet zu zweien.

24. Januar 1950.
Stiftung für die Betriebsangestellten der Durand & Huguenin A. G., in B a -
s e 1 (SHAB. Nr. 286 vom 6. Dezember 1947, Seite 3612). Aus dem Stiftungsrat

ist Jakob Breinlinger ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Neu wurde gewählt: August Widmer, von und in Basel; er zeichnet zu
zweien.

24. Januar 1950.
Personalunterstützungsfonds der Wollhandel A. G.. in Basel (SHAB.
Nr. 256 vom 3. November 1925, Seite 1834). Neues Domizil: Elisabethen-
strasse 85.

Basel-Landschaft — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
19. Januar 1950.

Angestellten- und Arbeiterfürsorge der Säurefabrik Schweizerhall, in
Schweizerhalle, Gemeinde P r a 11 e 1 n (SHAB. Nr. 62 vom 15. März 1947,
Seite 731). Aus dem Stiftungsrat sind Dr. Hartmann Köchlin und Dr.
Alfred Veit-Gysin ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. An
ihrer Stelle wurden gewählt: Dr. Max Boramer, von Bussnang, in Riehen,
als Präsident, und Dr. Jürg G. Engi, von Riehen, Chur und Tschiertschen, in
Arlesheim; sie zeichnen kollektiv zu zweien.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
20. Januar 1950.

Jakob Müller-Stiftung, in Löhningen (SHAB. Nr. 153 vom 4. Juli 1945,
Seite 1576). Die Unterschriften von Fritz Müller, Präsident, und Ernst
Müller, Vizepräsident, sind erloschen. Neu in den Stiftungsrat wurden
gewählt Marie Müller-Müller, von Löhningen,' als Präsidentin, und Walter
Feller, von Uetendorf (Bern), als Vizepräsident; beide in Löhningen. Präsident,

Vizepräsident und Aktuar führen Kollektivunterschrift zu zweien,

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
23. Januar 1950.

Altersfürsorge-Stiftung der Brauerei Löwengarten A.-G., in Rorschach,
Stiftung (SHAB. Nr. 12 vom 16. Januar 1949, Seite 153). Der Präsident
Alfred Kopp ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. An dessen Stelle wurde als Präsident in den Stiftungsrat
gewählt: Dr. Paul Müller, von Rorschach, in Riehen (Basel-Stadt). Er führt
Einzelunterschrift.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
20. Januar 1950.

Zentner-Wohlfahrtsfonds, bisher in Kreuzllngen, Stiftung (SHAB.
Nr. 37 vom 14. Februar 1948, Seite 460). Diese Stiftung wird infolge
Verlegung des Sitzes nach Hergiswil (Nidwaiden) (SHAB. Nr. 6 vom
7. Januar 1960, Seite 63) mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde im
Handelsregister des Kantons Thurgau von Amtes wegen gelöscht

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Grandson

26 janvier 1960.
Fonds de retraite et d'invaliditd des usines E. Paillard et Cie S.A., ä S t e -
Croix, fondation (FOSC. du 22 octobre 1943, N°247, page 2369). Camille
Janckö, secretaire dömissionnaire, est radiä et sa signature est Steinte.
II ebt remplacö comme secretaire par Julien Mermod, de Ste-Croix, ä Yver-
don. Le prösident et le secretaire ont collectivement la signature.

Genf — Geneve — Ginevra
21. janvier 1950.

Fonds de prevoyance du personnel de la sociSte Max Muhlebach S. A., ä
G e n e v e, fondation (FOSC. du 10 dScembre 1942, page 2813). Le conseil de
fondation est compose de: Max Muhlebach, president, de Tegerfelden et
Brougg (Argovie), ä Küsnacht (Zurich); Walter Hippenmeyer, secretaire;
Charles Gloor (inscrits); Heins Rinderknecht, de Hedingen (Zurich), ä
Bäle, et Hans Widmer, de Hausen (Argovie), ä Geneve. La fondation est en-
gagee par la signature individuelle de Max Muhlebach et de Heinz Rinderknecht,

ou par la signature collective ä deux des autres membres du conseil

de fondation. Le Dr Marcel Heistein et EugSne de'Courten, membres du
conseil de fondation, ont demissionnö; leurs pouvoirs sont Steints.

/

Eidgenössisches Amt für geistiges Eigentum

Bureau födöral de la propriete intellektuelle — Officio federate della propriety intellettualo

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — IscrizionI

Nr. 131872. Hintcrlegungsdatum: 20. Dezember 1947, 16 Uhr.
Union Carbide and Carbon Corporation, East 42nd Street 30, New York 17

(Ver. Staaten von Amerika). — Fabrikmarke.
Gechlorte organische Verbindungen in Form von Oelen und wachsähnlichen
Subslanzen zur Verwendung als Isolation, Feuerschutz, Lösungsmittel und
andere Zwecke; Schablonen und Papiere dazu; Wachspapier zur Verwendung
in elektrischen Kondensatoren; plastifizierendc Mittel für Kunst- und Naturharze,

Anzeigeflüssigkeit für Messvorrichtungen und Durchflussmesser,
Imprägniermittel für Filze und Textilien um sie gegen Feuer, Feuchtigkeit,
Säuren und Alkalien widerstandsfähig zu machen, wirksame Bestandteile von
Insektenvertilgungsmitteln, Bestandteile für Farbstifte, um deren Markierungsfähigkeit

auf heissen Stahlplatten zu verbessern; synthetische Oele und feste
Derivate davon zur Verwendung als Zusätze für Benzin zur Verhütung und
Beseitigung von Gummiablagcrungen, zur Verwendung als Zusätze zu Schmieröl,

zur Vergrösserung der Stärke des Films und des Eindringungsvcrmögens
des Oeles, und zur Verwendung als Zusätze zu Schneideölen, um als Kühlungs-
mittel zu wirken und eine Anti-Fliesswirkung bei Berührungspunkten mit
Werkzeugspitzen zu bewirken; elektrisch isolierende und gegen Feuer
widerstandsfähige Massen, Tränkungs- und Dichtungsmassen für elektrische Kondensatoren

und Spulen, elektrisch isolierende und gegen Feuer widerstandsfähige
Massen und Tränkungsmassen für elektrische Drahtisolation.

HALOWAX
Nr. 131873. Hinterlcgungsdatum: 16. Juni 1949, 17 Uhr.

Rohm & Haas Company, West Washington Square 222, Philadelphia
(Pennsylvania, Ver. Staaten von Amerika).
Fabrik- und Handelsmarke.

Insektenvertilgungsmittel, Pilzbekämpfungsmittcl, Räuchermittel,
Desinfektionsmittel; chemische Verbindungen, welche phenolische terziäre Amine sind
und als korrosionsverliindernde Mittel in öligen Medien, als Pilz- und Keim-
bckämpfungsmittel in wässerigen Medien, und als Zwischenprodukte bei der
Herstellung verschiedener anderer chemischer Verbindungen wertvoll sind.

HYAMINE

Nr. 131874. Hinterlegungsdatum: 16. Juni 1949, 17 Uhr.
Rohm & Haas Company, West Washington Square 222, Philadelphia
(Pennsylvania, Ver. Staaten von Amerika).
Fabrik- und Handelsmarke.

Synthetische Harze zur Verwendung in Firnissen, Lacken und andern Ueber-
zugsmischungcn, ferner zur Verwendung in plastischen Formmischungen,
Klebstoffen usw., synthetische harzartige Stoffe vom Typus der trocknenden
ölmodifizierten und nichttrocknenden ölmodifizierten Alkyde zur Verwendung
bei der Herstellung von Farben, Firnissen, Lacken, Klebstoffen, Appretur¬

mitteln, Filmen und Druckfarben.

DURAPLEX
Nr. 131875. Hinterlegungsdatum: 16. Juni 1949, 17 Uhr.

Rohm & Haas Company, West Washington Square 222, Philadelphia
(Pennsylvania, Ver. Staaten von Amerika).
Fabrik- und Handelsmarke.

Ein viskoses, harz- oder gummiartiges Kondensationsprodukt oder eine Lösung
desselben zur Verwendung bei der Herstellung von Nitrozelluloselacken,
Kunststoffen, und andern Ueberzugsmaterialien; synthetische harzartige
Stoffe oder Lösungen derselben vorzugsweise zur Verwendung in pigmentierter

oder unpigmentierter Form, als Schutzüberzüge.

PARAPLEX
Nr. 131876. Hinterlegungsdatum: 16. Juni 1949, 17 Uhr.

Rohm & Haas Company, West Washington Square 222, Philadelphia
(Pennsylvania, Ver. Staaten von Amerika).
Fabrik- und Handelsmarke.

Synthetische Harze vom Harnstoff-Formaldehyd-Typus und Lösungen
derselben; synthetische harzartige Stoffe in fester, flüssiger, oder Pulverform zur
Verwendung als Bindemittel; synthetische harzartige Materialien in granulierter

Form und in Lösungen und/oder Dispersionen zur Verwendung in der
Herstellung von Oberflächenüberzügen, Druckfarben und Klebstoffen.

UFORMITE
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Nr. 131877. -• Hinterlegungsdatum: 5. Juli 1949, 19 Uhr.
Norsk Stälull Aktieseiskap, Trondjemsveien 139, Oslo (Norwegen).
Fabrik- und Handelsmarke.

# 'Stahlwolle und Stahlspäne.

Nr. 131878. Hinterlegungsdatum: 4. November 1949, 18 Uhr.
UNION Schweizerische Elnkaufs-Gesellschaft Ölten USEGO (Union Socldtd
Suisse d'achat Ölten USEGO) (UNION Socletä Svlzzera dl Acqulsto Ölten
USEGO) (UNION Swiss Purchasing Association Ölten USEGO), Solothur-
nerstrasse 231, Ölten (Schweiz). — Kollektivmarke. — Erneuerung mit
abgeänderter Warenangabe der Marke Nr. 70709. Die Schutzfrist ans der
Erneuerung läuft vom 14. August 1949 an.

Spezereien und Kolonialwaren und sonstige Produkte und Artikel, wie sie in
Geschäften dieser Branche zum Vertriebe gelangen.

Nr. 131879. Hinterlegungsdatum: 10. Januar 1950, 19 Uhr.
Brändll & Co. AG., Gutenbergstrasse 1/Effingerstrasse 5, Bern (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Tierärztliche und pharmazeutische Spezialität.

GHOLEWTYL
Nr. 131880. Hinterlegungsdatum: 10. Januar 1950, 19 Uhr.

Brändll & Co. AG., Gutenbergstrasse 1/Effingerstrasse 5, Bern (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Tierärztliche und pharmazeutische Spezialität.

DIGERIN
Nr. 131881. Hinterlcgungsdatum: 10. Januar 1950, 19 Uhr.

Brändll & Co. AG., Gutenbergstrasse 1/Effingerstrasse 5, Bern (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

v

Tierärztliche und pharmazeutische Spezialität.

LAPTOVET
Nr. 131882. Hinterlegungsdatum: 10. Januar 1950, 19 Uhr.

Brändll & Co. AG., Gutenbcrgstrassc 1/Effingcrstrasse 5, Bern (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische und tierärztliche Spezialität.

PANTADERMA
Nr. 131883. Hinterlegungsdatum: 10. Januar 1950, 19 Uhr,

Brändll & Co. AG., Gutenbergstrasse 1/Effingcrstrasse 5, Bern (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Tierärztliche und pharmazeutische Spezialität.

VERMINEKRIN
N° 131884. Date de depöt: 12 janvier 1950, 19 h,

Socldtd horlogdre Reconviller (Reconvlller Watch Co.), Reconviller (Suisse).
— Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement de la marque
N° 71656. Le ddlai de protection rdsultant du renouvellement court
depuis le 12 janvier 1950.

Montrcs et parties de montres.

PREDILECTO

N° 131885. Date de depöt: 11 janvier 1950, 19 h.
Universal Grinding Wheel Company Limited, Universal Works, Doxey Road,
Stafford (Grande-Bretagne). — Marque de fabrique et de commerce. —
Renouvellement de la marque N° 72284. Lc delai de protection resultant
du renouvellement court depuis le 11 janvier 1950.

Meules d'cmeri.

UNI

N° 131886. Date de depöt: 11 janvier 1950, 19 h.
Universal Grinding Wheel Company Limited, Universal Works, Doxey Road,
Stafford (Grande-Bretagne). — Marque de fabrique et de commerce. —
Renouvellement de la marque N° 72285. Le delai de protection resultant
du renouvellement court depuis le 11 janvier 1950.

Pierrcs pour polir, pierres ä aiguiser et pätes et produits pour polir.

BAUX1L1TE

N° 131887. Date de depöt: 11 janvier 1950, 19 h.
Universal Grinding Wheel Company Limited, Universal Works, Doxey
Road, Stafford (Grande-Bretagne). — Marque de fabrique et de commerce.
— Renouvellement de la marque N° 72286. Le ddlai de protection resultant
du renouvellement court depuis le 11 janvier 1950.

Meules d'affütage et abrasives.

UNIRUNDUM

Nr. 131888. Hinterlegungsdatum: 11. Januar/1950, 18 Uhr.
Alfred Sutter, Oberlfofen-MSnchwilen (Thurgaii, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Uebertragung und Erneuerung der Marke
Nr. 71722 von A. Sutter, vormals Sutter-Krauss & Gie., Oberhofen-Münch-
wilen. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 11. Januar 1950 an.

Chemische und chemisch-technische Artikel.

ROB
Nr. 131889. Hinterlegungsdatum: 11. Januar 1950, 19 Uhr.

Bremy & Co., Hönggerstrasse 148, Zürich (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 71785. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 11. Januar 1950 an.

Apparate und Geräte zum Trocknen der Wäsche.

Nr. 131890. ~ Hinterlegungsdatum: 12. Januar 1950, 13 Uhr.
Aktiengesellschaft Gust. Metzger Wäsche und Kragenfabrik Basel, St.-Jakob-
Strasse 108, Basel (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung

der Marke Nr. 71613. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom
27. Dezember 1949 an.

Wäscheartikel aller Art (Stoffe und Konfektion)

ßSBÄBH
Nr.-131891. Hinterlegungsdatum: 12. Januar 1950, 13 Uhr.

Aktlengeseilschaft Gust. Metzger Wäsche und Kragenfabrik Basel, St.-Jakob-
Strasse 108, Basel (Schweiz). —Fabrik-und Handelsmarke. —Erneuerung
der Marke Nr. 71615. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom
27. Dezember 1949 an.

Wäscheartikel aller Art (Stoffe und Konfektion).

WIKONA
N° 131892. ' Date de ddpöt: 13 janvier 1950, 18 h.

Guy Motors Limited, Park Lane, Fallings Park, Wolverhampton (Grande-
Bretagne). — Marque de fqbrique. — Renouvellement de la marque
N° 71675. Le ddlai de protection resultant du renouvellement court depuis
le 9 janvier 1950.

Vdhicules ä moteur.

GUY
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Uebertragungen — Transmissions

Marke Nr. 107241. —De Los Santos & Garcia £. R. L., Buenos Aires (Argen¬
tinien). — Uebertragung an Corona S. A., rue Virgile-Rossel 17a, Tramelan-
Dessus (Sehweiz). — Eingetragen am 21. Januar 1950.

Marke Nr. 126149. — Pocket Publications Limited, London (Grossbritannien).
— Uebertragung an Huiton Press Limited, Shoe Lane 43/44, London E. C. 4

Grossbritannien). — Eingetragen am 21. Januar; 1950.

Radiation — Löschung

Marque N° 129475. — Abbott Laboratories, North Chicago (Illinois, E.-U.
d'Amerique). — Radiee le 23 janvier 1950 ä la demande de la döposante.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

R. & H. Brand AG., in Basel

Herabsetzung des Grundkapitals and Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Artikel 733 OR

Zweite Veröffentlichung
Die Generalversammlung der Aktionäre hat beschlossen, das Grundkapital

von Fr. 100 000 auf Fr. 50 000 herabzusetzen.
Durch einen besonderen Revisionsbericht ist festgestellt, dass die

Forderungen der Gläubiger trotz der Herabsetzung des Grundkapitals voll gedeckt
sind.

Im Sinne von Art. 733 OR wird den Gläubigern bekanntgegeben, dass sie
binnen zwei Monaten von der dritten Bekanntmachung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet, unter Anmeldung ihrer Forderungen
Befriedigung oder Sicherstellung verlangen können. (AA. 53*)

Basel, den 25. Januar 1950.
R. Sc H. Brand AG., Basel:

der Verwaltungsrat.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Belgisch Kongo — Zolltarif
Gemäss einer im t Bulletin administratif

da Congo beige» vom 10. Dezember 1949
erschienenen Mitteilung 1st die Nummer 33
des kongolesischen Einfuhrzolltarifs wie
folgt abgeändert worden: -

Geigt Beige — Tarif douanlw

Selon unc communication parue dans la
< Bulletin administratif dn Congo beige * da
10 dfcembre 1949, la rubrlque 33 dn tar*
des droits d'enträe du Congo beige est
modiflöe comme suit:

33.— Mätaux et alüages de toute espice, bruts, c'est-ä-dire k l'itat de masses, saumom
ou de Ungots, grenaiQes, mitrailles, non autrement ouvr£s; or mi-ouvrät

a) mltaux communs et alllages de mötaux communs non
spdcialement d£nomm£s

b) mttaux prtclcux:
or brut en llngots

or ml-ouvrä, laminä ou £tir£, en barres, filrf, töles,
planches, bandes, lames, traits, etc., non fa^onnäs k
l'excluslon des püces cooläes, estampäes ou em-
bouties et des dbauches d'objets, destinees k ötre
ultirieurement ouvries

autres

c) metaux et alllages späclalement d£nomm£s

droits d'entr£e

6%

exempts

exempts

23%

6%

Cette rubrique comprend: aluminium, antlmolne, ferromolybdine, ferrochrome,
ferrovanadium, ferromanganise, ferrosilicium, fönte hdmatite, cupromangantee,
cuprophosphore, cuproslliclum.

Cette modification est entree cn vigueur le 19 novembre 1919. 23. 28. 1. 50.
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Inventaire officio!
de la succession de

M. Georges W. Lambercier
ea son vivaat nigoclant en plenesOnes, domicilii & Genive, rue desPäquis59,
d£cödä Is 23 Join 1949.

La liquidation de sa succession a 4t£ ordonnie par 1a Justice de Pats
de Geoive. •<•

Les d£posltalres et d£blteUrs, k uu tltre quelconque, de mfime que let
crianciers (uon atteints par les publications pr£c£dentes) sout tommh
de diclarer leurs dettes ou de produire tout bordereau de d<pÖt, de mimt
que de faire valolr ieurs crtanccs,

traut le 20 ttvrler 1950

en mains de W L. Delitra, notalre h Genfcve

rue da la Confederation 13, commis pour proc6der ä l'lnveutaire.

EfrtscüifflsuiS der schweizerischen Interessen
an verstaatNehtea Qekirtztats- und Gasunternehnen in Frankreich

In Ihrer Eigenschaft als von den Bundesbehörden ernannte • Schweizerische Stelle » hat
die Schweizerische Bankiervereinigung den hauptsächlichsten Schweizer Banken Weisungen
fiber die Durchfahrung des französisch-schweizerischen Abkommens vom 21. November 1949
betreffend dos Verfahren zur Entschädigung der schweizerischen Interessen an verstaatlichten
Elektrizität*- und Gasunternchmcn In Frankreich erteilt.

Sollten Schweizer Borger, rile Inhaber von Titeln solcher Unternehmen sind, diese
noch nicht bei einer Schweizer Bank hinterlegt haben, so werden sie eingeladen, sich mit einer
solchen Bank in Verbindung zn setzen. Auf diese Weise werden sie die Auskünfte erhalten,'
die es Ihnen gegebenenfalls ermöglichen, innerhalb der Venrlrkungsfrist, d. h. vor dem 31. Mai
1950, die vorgeschriebenen Formalitäten zu erfüllen, um In den Genuss des im Abkommen
festgelegten Entschädlgungsverfahrens zu gelangen.

Porzellanfabrik Langenthal AG.

Ordentliche Generaiversanmlung der Aktionäre

Donnerstag, den S.Februar 1B5B, naehmlttags 16 Uhr, Im Hotel «Bären*
ia Langenthal

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1949.

Bericht der Kontrollstelle, Entlastung der Verwaltungsorgane.
2. Verwendung des Jahresergebnlsses.
3. Wahl der Kontrollstelle für 1950.
4. Unvorhergesehenes.

Die Bilanz sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen 10 Tage vor der
Generalversammlung im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre
auf.

Die Aktionäre haben sich an der Generalversammlung durch Eintrittskarten

auszuweisen. Diese können vorher an der Geschäftskasse oder Im
Notariatsbureau Spycher gegen gehörigen Ausweis über den Aktienbesitz
bezogen werden.

Eine Vertretung 1st'nur durch Aktionäre statthaft.

Langenthal, den 23. Januar 1950. Der Verwaltungsrmt.

Das SHAB. webst

lie gröesta Auflage
der - anpol)tischen
«chords. HandeUzel-
taugen oaf: nutzen
Sie dtaee groeaeVer-
breitnng — Inserie¬

ren Siel

Merveilleux circuit au Maroc
du 2 au 21 man Incluslvement

Chemin de fer, bateau ou avion et autocar
Höfels de 1er ordre

Tout compris de GEN&VE h GENtVE ,1350 fr. S.

(inscriptions limitäes) demandez le programme:

VOYAGES NATURAL LE COULTRE
24 Grand-Quai GENfeVE TAI. 512 55

Mehr verdienen ist besser,
als sparen und sterben daran!

Der Ausgangspaakt eiler Rakltn* ist Ale Vttgaekoag.
Wer eis erstir mit farbenfrahea nd bud beäruckttfl
Brosspaplartäcken in dea Konkunvjukangf zitht,
macht das Geschäft. BItta lum Sit sieb eriea-
tieree, wla gering die Hehrkastea sind and aria rial*
anvermutete und äberrasebeede Erfalgs-Parspettirea
der Papiereack auftuL

neue Möglichkeiten
neuer Schwung

ins Geschäft!

PAPIERSACKFABBiK tOTHHIST AB., B0THIIST

MehiK.illeidig« Braaspapleraicka für Handel,
ladaetria und Laedwlrtackaft

(•62) TXTM

VOLKSBANK IN REINACH (Aarg.)

Unsere Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung

auf Donnerstag, den 16. Februar 1B5B, naehmlttags 3 Uhr, Ia dea Saal des Gasthofea

suaa « Bären * in Rclnach eingeladen.

Verhaadlaagsgegenstäude:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1949 und

Decharge-Ertellung an die Verwaltungsbehörden und die Kontrollstelle.
2. Beschlussfassuug über die Verwendung des Reingewinnes.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht der Kontrollstelle

liegen auf unseren Bureanx In Relnach and Belnwil am See zur Einsicht
der Aktionäre auf.

Retaaeh, den 17. Januar 1950. Der Vcrwnitungsrat.
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SPANIEN UND

PORTUGAL
Llnlebuss organisiert Im Februar/März/
Apr'l eine Anzahl hochinteressanter
Reisen nech Spenlen und Portugal,
Nähere Auskünfte und detailliertes
Programm durch DANZAS, KUONi,
Ihr Reiseburcau oder direkt durch

SWEDISH TRANSEUROPEAN BUS LINES BASEL. Telefon (061) 20192

Bezirksgericht Aaran
Rcchnungsrut

Das Bezirksgericht Aarau hat am 11 Januar 1950 über

Hanlmanii-Hirsbromier Jacob
geboren 1877, Spengienneistej-, von Cham, in Snhr wohnhaft gewesen,
gestorben am 17. Dezember 1949, das öffentliche Inventar mit
Rechnungsruf bewilligt.

Die Gläubiger und Schuldner, mit Einschluss der Bürgschaftsgläubiger,

werden aufgefordert, ihre Forderungen nnd Schulden
bis 14. Februar 1950 bei der Gcmeindckonzlel Snhr anzumelden,
ansonst die in Art. 590 ZGB erwähnten Folgen eintreten (Art. 581
ff. ZGB). On 5

Aarau, den 11. Januar 1950. Bezirksgericht.

Oeffentliches Inventar—Rechnangsrnf
(Art. 582 u. ff. ZGB)

Erblasser:

Ernst Mcssmer
von Zürleh-Sladt, Fabrikant, in Firmen • Kresso AG. > und i Four-
nil ure AG.», in Bern (Mützen- und Mützenfumituren), wohnhaft
gewesen Zähringerstrasse 42 in Bern, gestorben am 20. Dezember
1949.

Elngabcfrist bis nnd mit 13. Febrnar 1950:
a) für Forderungen und Bürgscbaftsansprachen beim Regierung«-

stattbailerami II in Bern (die Eingaben sind schriftlich und
gestempelt einzureichen);

b) für Guthaben des Erblassers bei Notar Hans Lehmann, Spital¬
gasse 14, Bern.
Für nicht angemeldete Forderungen haften die Erben weder

persönlich noch mit der Erbschaft (Art. 590 ZGB).
Massaverwaller: Friedrieh Kressmann, gew. Fabrikant, Rqin-

mattstrasse 15, Bern.

Bern, den 3. Januar 1950.

101 Der Beauftragte: H.Lehmann, Notar.

Sparkasse Eigg. Eigg (Zurich)

Kündigung von sparheften
Die Sparkasse Eigg kündigt hiermit sämtliche von ihr

ausgestellte Sparhefte, weiche seit mehr als 20 Jahren nicht mehr zur
Vorweisung gelangten und seit jener Zeit ohne geschäftlichen Verkehr
geblieben sind, auf den

1. Angust 1950
zur Rückzahlung.

Unter den eingangs erwähnten, gekündigten Sparheften befinden
sich nachstehende Hefte mit einem Guthaben von mehr als Fr. 100.—,
nämlich:

Nummern
314

'

335
374
378
688
691

1819
1871
1872
1873
1910
2548

lautend auf folgende Gläubiger:
Albert Büch), Seelmattcn.
Marie Sommer, Schnasberg.
Emilie Karoiine Ammann, Aadorf.
Barbara Hofmann, Hagenstali.
Anna Katharina Büehi, Eigg.
Herrn. Büehi, Huggcnberg.
Albert Weilenmann, Dickbuch.
Barbara Büehi, Seeimattpn.
Jakob Keller, Gerilkon.
Johann Jakob Ott, Langcnhard.
Caspar Müller's Erben, "Wohnort unbekannt.
Jakob Nussberger, 1910, Eigg.

Die uns unbekannten Inhaber der ob genannten Sparhefte werden
aufgefordert, die Sparbüchlcin bis 1. August 1950 zwecks Nachtrag
vorzuweisen. — Nach Ablauf der Kündigungsfrist, d. h. vom 1.
August 1950 hinweg hört jede Zinsvergütung auf diesen Sparheften
auf und es beginnt die "Verjährungsfrist von zehn Jahren zu laufen.
Sofern der rechtmässige Besitz der Sparhefte bis 1. August 1960
nicht nachgewiesen werden kann, verjähren die Forderungen und
es gellt alsdann das Eigentums-und Verfügungsrecht an die Sparkasse
Eigg über.

Eigg, den 25. Januar 1950.

Die Verwaltung der Sparkasse Eigg.

Rechenaufomaten
mfiRCHAMT

auch in

tAIGlEzOuat

SchulstraOe 37

Tel. (051) 46 43 73

P. S. Bei einem, evtl. Kauf schreiben wir die
bezahlten Mietbeträge voll gutl

JONGNY
SUR VEVEY
(art. 600 m.)

Belle proprlötö de
12 600 m!, compre-
nant malson de 29
cbambres (place
pour 60 Wts. cuisine,
cbambres de bains,
vöranda. terrasses,
cbauffage central,
eau. gaz. ölectrlcltö.
Annexe: 1 Salle, 5
chambres. cuisine,
garage. Pare, tennis.

Vue grandlose
sur le lac et les
Olpes. Convlendrait
pour home d'enfants,
malson de retralte,
colonies de vacanc es,
etc. — S'adr.: G6-
rance L6on Jacquier,
pl. St-Frnncols 14bls.
Lausanne.

Naturreine

Fruchtrohsäfte

Himbeeren.
Johannisbeeren, Heidelbeeren.

Brombeeren
ohne Konservierung

und Farbe,
keimfrei in grösseren

Quantitäten cn
gros zn verkaufen.
Offerten unt. T 2629
Gl. an die Publicity

Glarns.

Handelt- n. Zablmgnerkelir

nil Bdglen/Luzemliiirg

Die In den Nrn. 256. 266
und 270 des SBAB.
veröffentlichten Texte sind
eis Sepsratabzug erhältlich

(8 Selten). Preis:
35 Bp. (Inkl. Bpeaen).
Vorauszahlungen erbeten

auf Poetsehaekraeh-
nung III 520. Schweizerische«

Handelsamta-
blatt. Bern. Um
Irrtümer zu vermelden, alnd
separate schriftliche
Bestätigungen der Einzahlungen

a(cht erwünscht.

Administration
det SHAB.. Bern.

Socföfö VUnion
L'assemblöe gdndrale fixde au vendredi 3 fdvrier

est reiivoy^e.
Un communique ultOrieur avisera les intdressös. Le comitd.

R0GIVUE ft GO. LTD S.A.
TH£S et autres denräes alimentaires EN GROS

LAUSANNE

CONVOCATION
Messieurs les actionnaires sont prids d'assister ä

dn vendredi 10 fdvrler 1950, ä 17 heures 45, ä Lausanne, avenue du Th£ätre 8,
Banque Galland & Cle S. A., Balle des sdances.

Ordre du jour stntntalre
Les comptes bc l'exercice 1949, alnsi que le rapport de l'organe de contröle

sont ä disposition des personnes prouvant leur quaiitd d'actlonnalres, au sidge
social, dis le 31 janvier 1950.

Le eonscll d'admlnlstratlon.

Palentverkauf
oder Llzenzahgahe

Die Inhaber der nachstehenden Schweizer
Patente wünschen mit schweizerischen
Fabrikanten In Verbindung zu treten zwecks
Verkauf der Patente oder Lizenzabgabe:

Nr. 235 908 betr. «Disposltlf pour rdgler
automatlquement et inddpendamment la
temperature dans plusleurs compartlments
cbauffds .dlectrlquement par un circuit ä.

haute tension».
Nr.J41844 betr. «Procödö et disposltlf

pour l'appllcatlon dlectrolytlque d'une
couche de mdtal sur la surface Interne d'un
corps creux tel que par exemple le canon
d'une arme a feu»,

Reflektanten werden gebeten, sieb zwecks
weiterer Auskunft zu wenden an Dipl.-Ing,
Heinrich Riese, Patentanwart, Lavater-
Strasse 103. Zürich 8.

Fr. 10000 Aktien

von kl. Fabrlkatlonsbetrleb (AK.
100 MIHe) abzugeben. Rendite 6%.
Nur Seibetgeber erhalten Auskunft
unter Chiffre Hab 142-1 durch Publi¬

city Bern.
Ablinnrlnienb teüJehrsn unsere Spezielität

flnllcllQl UlfH A'chmann ft Schiller AS»nniiMiiui MW» Buchdluc)(erB1 zur Fröschau
Zürich 25 Tel. (051)3271 64

Für Exporteure

Suisse^Israel
ist es wichtig, untere Exportzeitung
zu abonnieren. Fr. 10.— pro Jahr,
36 X Zustellung. Einzahlung auf

Postscbeckkonto V 18027.

Jüdische Ruitdschau T3TIT MACCABI,8ubI9

HfbMIa faSJmiliwOijii to UCCUMMImtuto

spar- & Leihkasse Lyss

Unsere im Jalu-e 1950 kondbar werdenden
Kassaschelne sind hlcdurch auf die tltcls-
gemäss zulässigen Termine gekündet. "Wir
offerieren die Konversion zu dem auf Verfall
üblichen Zinssatz.

Lyss, den 25, Januar 1950.-
: Die Verwaltung.

Wegen Nichtgebrauchs
i

günstig abzugeben:

RONEO-Adressieranlage
bestehend aus

1 RONEO-Adresstermaschine Modell

40, samt 201 RONEO-Metall-
scbubladen, 10 000 leeren Rahmen,
5000 Origlnal-StenQils für RONEO-
Rahmcn. Preis - Fr. 500.— netto.

Anfragen unter Chiffre P 40071 Z
an Pnbllcltas Zürich 1.

BERNA-DIESEL 1950
A remettre eontrat de livralson pour camion
Berna, type 5U 545 TI-K, 6 cyHndres, charge
utile 6,5 t., pont baseulant 3 cötäs, avec les
derniers perfeetlonnements, Hvrable fin avTil
1950. Conditions interessantes. Faire offres
sous chlffre P 1105 Yv ä Publicity Berne.

Hier liegt der Unterschied i
Wenn 6ie Irgendeinen .Typenhebel
In die Hand nehmen, dann sehen 8it
dort, wo er eich um die Aohse
bewegt ein Loch An dieser Stelle
aber hat der Tgpenhebel der Smith-
Corone-Stenderd ein kielnes Präzl-
eione-Kugellegerl - Die Tgpenhebel
leisten die Hauptarbeit der Meschlnei
Jeder sphwingt auf 15 Kugeln —
schwingt leicht, leise, rasch.

Grüne Tastatur

Smith-CoronaVerlangen Sie
Prospeht K-48

Smith-Corona AO.. ZQrich
StampfenbachstraBe 69 Tel. 284010

(Solvente Wiederverkäufer, sowie Vermittler stets willkommen)


	

